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Nachruf für Oberstudiendirektorin Ilse Kramer, ehemalige Schulleiterin unserer 

Schule 

 

Ilse Kramer, unsere ehemalige Schulleiterin ist am 30. Oktober 2020 im Alter von fast 91 

Jahren verstorben. Unser Mitgefühl gilt allen, die mit Ilse Kramer von Herzen verbunden 

sind. 

 

 

 

Oberstudiendirektorin Ilse Kramer war von 1969 bis 1994 Schulleiterin an den Städtischen 

Handelslehranstalten II – Hansaschule, dem heutigen Hansa-Berufskolleg. In der 

Chronologie der Schulgeschichte war Frau Kramer die erste Frau an der Spitze der 

Schulleitung des Hansa-Berufskollegs. 

 

Nach ihrem Studium in Köln nahm die in Minden geborene Ilse Kramer 1957 als Diplom-

Handelslehrerin ihren Schuldienst an unserer Schule auf. Von ihren mehr als 35 Dienstjahren 

war sie allein 25 Jahre lang Schulleiterin unserer Schule. Frau Kramer hat während Ihres 

Oberstudiendirektorin Ilse Kramer, Schulleiterin von 1969 -1994. Foto: HBK-Archivbild  
1993. 
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langjährigen aktiven Schuldienstes unsere Schule entscheidend mitgeprägt und blieb auch 

über ihre Pensionierung hinaus mit vielen Kolleg*innen verbunden.  

 

Als Schulgemeinschaft sind wir dankbar für ihr außerordentliches berufliches Engagement 

und die bildungspolitischen Akzente, die sie im Bereich der beruflichen Bildung gesetzt hat. 

So war Ilse Kramer an der Einführung neuer Bildungsgänge und Ausbildungsmodelle ebenso 

beteiligt wie an dem Sanierungs- und Renovierungskonzept unserer Schule. In den 80er 

Jahren wagte Frau Kramer die ersten Schritte in Richtung Digitalisierung, indem sie die alten 

Schreibmaschinen durch Computer ersetzen ließ und auf diese Weise die Infrastruktur für die 

neuen Fächer Datenverarbeitung und Wirtschaftsinformatik schuf. Zur Zeit der Wende 

initiierte sie innerdeutsche Schülerbegegnungen auf privater und beruflicher Ebene als 

Beitrag zur Ost-West-Verständigung. Kurz vor ihrer Pensionierung unterzeichnete sie die 

Rahmenverträge für eine erste Schulpartnerschaft mit einer polnischen Wirtschaftsschule in 

Lublin-Naleczow. Mit der Einrichtung der Fachschule für Wirtschaft machte sich Ilse Kramer 

stark für die berufliche Weiterbildung im Fach Betriebswirtschaftslehre und erweiterte somit 

das Bildungsangebot für die Zielgruppe der Berufstätigen. Als Oberstudiendirektorin i. R. 

unterstützte sie tatkräftig ihren Nachfolger bei der Gründung des Fördervereins und bei der 

Akquirierung von neuen Mitgliedern.     

 

Ihr persönliches Handeln und Ihr Selbstverständnis als Schulleiterin waren stets von großem 

Engagement für die kaufmännische Bildung und ihrer hoher Kompetenz geprägt. Als 

Schulgemeinschaft sind wir dankbar für ihre prägende Persönlichkeit, durch die Ilse Kramer 

den Grundstein für eine moderne, zukunftsweisende und somit nachhaltige  kaufmännische 

Berufsbildung gelegt hat. 

 

Münster im November 2020    Ute Berkemeier, Schulleiterin  


